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Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren des 
Meißner Ruderclubs „Neptun“ 1882 e. V. 

  

Das Jahr 2015 ist in den Geschichtsbüchern verankert. Mit dem Slogan unserer 
Bundeskanzlerin „Das schaffen wir“, möchte ich aber nicht in die neue  Saison starten, 
sondern „Lasst es uns anpacken“ - dann gelingt uns auch das, was wir uns für 2016 
vorgenommen haben oder werden. Dazu war am 29. Januar wieder Gelegenheit, um 
die Richtung vorzugeben. Denn in unserer jährlichen Jahreshauptversammlung gab es 
einen Rückblick auf das abgeschlossene und eine Vorschau auf das zu erwartende 
Jahr. Die JHV verlief sehr harmonisch und war eindeutig auf das Miteinander 
ausgerichtet. Hier mein Dank an die Mitglieder die anwesend waren.  
 

Zusammengefasst kann man sagen: Auch  2016 wird es nicht langweilig. Abgesehen, 
dass wir ein paar Kilometer auf den Gewässern fahren möchten, die eine oder andere 
schöne Wanderfahrt genießen oder bei den Regatten hoffentlich mit Siegen 
zurückkehren, haben wir noch großes vor. So steht die Sanierung unseres Hauptdaches 
an, ein neuer Bootsanhänger soll angeschafft werden. Den Höhepunkt soll natürlich 
unsere Regatta in Meißen bilden, die am Samstag den 10. September wieder 
stattfindet. Dies ist bei den anwesenden Mitgliedern auf Resonanz gestoßen und mit 
beschlossen worden, wobei ich uns nur wünschen kann, dass alles gelingt. Bitte 
unbedingt dieses Datum Samstag 10. September nicht vergessen und fest in den 
Terminplaner eintragen!   
 

Zu den Vorhaben muss der neu gewählte Vorstand wieder die Weichen stellen, aber 
umgesetzt werden muss und kann es nur gemeinsam. 
 

Die Vorstandswahl war dieses Mal etwas anders durchdacht, denn im Vorfeld wurden 
gezielte Gespräche geführt, es gab eine Neuausrichtung und die Vorstandszusam-
mensetzung wurde etwas optimiert. Diese Sportfreunde stellten sich dann der Wahl. 
Die Mitglieder stimmten einstimmig für die Aufstellung des geschäftsführenden 
Vorstandes und den Ruderausschuss. Beschlossen wurde eine neue Ebene der 
Beisitzer. Der geschäftsführende Vorstand wählte nach der Wahl und nach der Satzung 
wieder seinen Vorstandssprecher. Michael Ußner wird wieder gemeinsam mit mir in 
einer Doppelspitze die Funktion des Vorstandssprechers ausüben. 
 

Der neu gewählte Vorstand erklärte nach der Wahl noch einmal ausführlich sein 
Konzept und erklärte auch, warum dies so erfolgte. Die Neuordnung wurde notwendig, 
damit der Vorstand etwas entlastet wird und der Verantwortungsbereich genau 
definiert und festgelegt ist. Dazu gibt es eine neue bzw. erstmalige Geschäftsordnung 
für unseren Verein, wo genau die Zuständigkeiten mit Aufgabenbeschreibung geregelt 
sind. Die einzelnen Aufgabengebiete (Ruderausschuss und Beisitzer) sind den jewei-
ligen Ressorts des Vorstands zugeordnet. Somit ist der Ruderausschuss in die Lage 
versetzt, selbstständig zu agieren und auch Anweisungen und Aufgaben in Absprache 
mit dem Vorstand eigenständig zu erteilen und umzusetzen. Wir bitten alle 
Sportfreunde, dies auch so zu leben und zu akzeptieren.  
 

In den weiteren Seiten des Clubkuriers findet ihr verkürzt wiedergegeben den Bericht 
des Vorstandes für das Jahr 2015, einen Auszug aus dem Protokoll zur JHV und die 
Struktur des neuen gewählten Vorstandes. 
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Der Ruderkurier wird ab jetzt von Karin Haustein und Wolfgang Kussatz gefertigt. Ich 
wünsche ein glückliches Händchen, immer genügend Beiträge und Anregungen 
vonseiten unserer Mitglieder, wozu ich auch aufrufe, immer fleißig Beiträge zu 
schreiben und zu zuarbeiten. 
 

Im Namen des neuen Vorstandes, dem Ruderausschuss und den Beisitzern  wünschen 
wir allen Meißner Ruderinnen und Ruderern, Sponsoren und Freunden des Meißner 
Ruderclub eine schöne Ruderzeit, gesellige Stunden im Bootshaus und ein 
erfolgreiches Jahr 2016. 
 

Euer 
Andreas Dietrich 
 
 

im Namen des Vorstandes 
 

Rechenschaftsbericht zur Jahreshauptversammlung  
am 29. 01. 2016 für das Jahr 2015 – verkürzt  

 

Alle Jahre wieder, am letzten Freitag im Januar, unsere ordentliche 
Mitgliederversammlung. Dazu begrüße ich alle recht herzlich im Namen des 
Vorstandes. 
 

Ein Thema hält ja nicht nur Deutschland in Atem, beunruhigt die Bevölkerung 
und sorgt für Unsicherheit, nein auch Europa und die Welt sind davon 
betroffen. Viel schlimmer ist für mich aber die schleppende und ewig dauernde 
Zeit, bevor etwas erkannt, aber die Lage nicht verstanden wird. Wir haben es 
auch geschafft! Was? Eine erneute Amtszeit. 
 

Eine Amtszeit des Vorstandes beträgt 4 Jahre, eine kurze aber manchmal 
auch lange Zeit. Dies hängt von den Konstellationen ab. Diese Amtszeit geht 
nun zu Ende. Ich blicke mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
zurück. Auf schöne Momente aber auch auf negative Ereignisse und Vor-
kommnisse. Aber gerade deshalb mein Dank auch im Namen von Michael an 
die Vorstandsmitglieder, den erweiterten Vorstand und an alle Mitglieder. 
 

Wo die Sonne scheint, entsteht aber auch dadurch manchmal Schatten. Ihr 
erinnert Euch an meine Worte aus dem letzten Jahr zur JHV? Nein! Dann 
wiederhole ich Sie noch einmal. Zitat: „Der Verein entwickelt sich zu einer 
tatkräftigen Truppe, die zusammengewachsen ist. Aber es gibt Anzeichen, 
dass der Verein auseinanderdriftet, es gab bereits darüber Beschwerden. 
Wenn jeder nur sich und seine Interessen sieht, kann ein weiteres 
Verschmelzen nicht stattfinden und es entsteht wieder eine Gruppenbildung. 
Dies muss unbedingt vermieden werden. Punkt.“ 
 

Genau wie vorausgesagt ist diese Situation im ersten Halbjahr eingetreten. Ich 
möchte aber nicht weiter darauf eingehen. Jeder weiß am besten, was alles 
geschah oder geschehen ist. Aber, und das ist das Positive, woran ich auch 
immer geglaubt habe, sind wir als Verein gestärkt aus dieser Situation 
hervorgegangen und das gab Michael und mir wieder Kraft, um nach vorn zu 
schauen. Erstaunlich, was so ein funktionierender Verein dann alles auf ein- 
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mal bewegen kann! Ich erinnere an unsere Neptun-Freunde-Regatta, die nur 
durch alle fleißigen Helfer so durchgeführt werden konnte. Es war ein sensa-
tioneller Erfolg und ein schönes Event – eben „Ein Event für Meißen, mit 
Meißnern von Meißnern“. So wie es gewollt war. 
 

Die Rekonstruktion des Bootshauses nach dem Hochwasser aus 2013 ist 
abgeschlossen. Eines kann ich sagen, es hat alles wie geplant geklappt. Dies 
liegt an der guten Vorarbeit und Durchführung, woran Frank einen besonders 
großen Anteil hat. Umso mehr geht unser aller Dank an ihn. Danke Frank, 
man kann diese Leistung und Einsatzbereitschaft nicht hoch genug würdigen!  
 

Nicht vergessen möchte ich unsere aktiven Wettkampfruderinnen und Rude-
rer, die sich im Kinder- und Jugendbereich wacker geschlagen haben, hier 
aber bestimmt durch noch mehr Ehrgeiz und Einsatz bessere Leistungen 
abrufen könnten. Auch unsere Masters haben den einen oder anderen Wett-
kampf bestritten und zum Abschluss sogar noch den Elbepokal in Dresden 
gewonnen. Nicht zu vergessen das Staffelrudern in Berlin, wo wir das erste 
Mal als eine reine Vereinsmannschaft gestartet sind. Dies sollte unbedingt in 
diesem Jahr wiederholt werden. 
 

Anna hat nach einer Neuordnung der Verantwortungsbereiche versucht, hier 
eine neue Struktur zu schaffen, die natürlich noch etwas Zeit benötigt. 
Unterstützt wurde sie dazu auch tatkräftig von Michael Liebe. Auch erfreut hat 
uns, dass Thomas sich wieder in die Kinderarbeit mit eingebracht hat. Nicht 
vergessen möchte ich unseren Walter Dießner, der nun schon über Jahre 
seine Erfahrungen mit einbringt. Danke auch an diesen sportlichen Bereich. 
 

Noch ein paar kritische Anmerkungen seien gestattet. Im letzten Kurier habe 
ich zum Bootsmaterial und unseren „Reichtum“ über den wir verfügen berich-
tet. Mit Bedauern muss ich aber feststellen, dass nicht alle unseren Kurier 
lesen und beherzigen. Denn die Nachfrage nach möglichen Arbeiten kommt 
von Euch als Mitgliedern immer, aber die Umsetzung und Ausführung scheitert 
leider meistens! Auch nach meinem Aufruf wie es auf längere Sicht mit 
unserem Verein weitergehen soll, sind unüberschaubar viele Meldungen und 
Hinweise gekommen. Nein – Schade eben nicht! Also beherzigt es bitte für die 
Zukunft - der Kurier ist ein Instrument, auch der Nachrichtenübermittlung an 
die Mitglieder. 
 

Deshalb im Namen des Vorstandes Danke für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die Loyalität. In diesem Sinne allen Ruderinnen, Ruderern, 
Freuden des Meißner Ruderclubs „Neptun“ und des Fördervereins sowie un-
seren Sponsoren ein angenehmes Jahr 2016 mit zahlreichen Ruderkilome-
tern und angenehmen Stunden im Bootshaus des Meissner Ruderclubs. Dem 
neu zu wählenden Vorstand immer eine handbreit Wasser unter dem Kiel und 
ein glückliches Händchen. 
 

Sport frei!  
Andreas Dietrich 
 

Das Protokoll zur JHV kann im Bootshaus beim Vorstand eingesehen werden. 
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Frühjahrsputz in der Herrengarderobe 
 

Es wird wieder einmal Zeit, in der Herrengarderobe gründlich aufzuräu-
men. Das nahende Frühjahr ist die beste Zeit dazu. 
 

Eine ordentliche Reinigung ist auf Grund von herumliegenden Sachen 
kaum noch möglich. Der Vorstand hat deshalb beschlossen, dass bis 
zum Anrudern am 2. April alle herumliegenden Sachen in der Herren-
garderobe wegzuräumen sind. Erlaubt sind lediglich 1 Paar Schuhe auf 
dem Spind. 
 

Alles was nach dem Anrudern noch herumliegt wird in eine Kiste auf den 
Boden geräumt und kann dort innerhalb von 2 Monaten abgeholt wer-
den. Danach wartet der Müll. 
 

Saisonbelehrung 2016 
 

Alle ausübenden Ruderinnen und Ruderer werden gebeten, zu Saison-
beginn vor der ersten Ausfahrt die Bootshausordnung, die Ruderordnung 
und den Bootsbenutzungsplan zu lesen und dies durch ihre Unterschrift 
zu belegen. Ruderinnen und Ruderer unter 18 Jahren haben zusätzlich 
die Kenntnis der Ruderordnung seitens der Erziehungsberechtigten zu 
belegen. Die Unterschriftenliste zur Saisonbelehrung für das Jahr 2016 
liegt im Schubfach des Fahrtenbuchpultes.  
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Bericht des Wanderruderwarts zur JHV 
 

Der heiße Sommer im letzten Jahr hielt uns nicht ab, viele Ruderkilometer im 
Training und auf Wanderfahrten zu rudern. So können wir eine Gesamtkilome-
terleistung von 40.147 km erreichen. Das sind 950 km weniger als im Jahr 
davor. 2014 waren es 41097 km. Wanderruderkilometer wurden im vergangenen 
Jahr 14.423 und im Jahr 2014 nur 11.094 gerudert, also im letzten Jahr 3329 
mehr. 
 

Im Fahrtenbuch 2015 stehen 1095 Ausfahren. Das sind 106 weniger als 2014. 
 

Die Bedingungen für das Fahrtenabzeichen konnten 25 Ruderer erfüllen. 2014 
waren es 23. Von den 25 Erfüllern haben 5 das „Goldene Abzeichen“ erreicht: 
 

40x Karin Haustein   35x Uwe Gärtner  10x Manfred Berger 
  5x Matthieu Hamann     5x Michael Liebe. 
 

Weiterhin konnten für die erste Fahrtenwettbewerbserfüllung an den DRV  
 

Ina Berfelde und Lisa Gierth  
 

gemeldet werden. 
 

Bei unserem Nachwuchs konnten 4 Kinder und Jugendliche den Fahrtenwett-
bewerb erfüllen. Die erforderlichen Wanderruderfahrten wurden durchgeführt. 
Bei den jüngeren Jahrgängen ist auch die Teilnahem an Jungen- und Mädchen-
Regatten ausreichend. Dank einer Neuregelung bezüglich der zulässigen 
Jahrgänge konnte Lisa noch gewertet werden. 
 

Beim DRV-Wanderruderpreis, dem Leitungsvergleich der Vereine, wird der 
Meißner Ruderclub mit 77 Aktiven wieder in der Gruppe 31 bis 80 aktive 
Ruderer gewertet. Da sich unsere Wanderruderkilometer gegenüber 2014 erhöht 
haben, können wir mit einer Platzverbesserung rechnen. 
 

Für den Äquatorpreis konnte sich noch keiner qualifizieren. Es gibt jedoch zwei 
unter uns, die sich der magischen Zahl 40.077 km nähern: 
 

Uwe Gärtner hat mit Abschluss des Jahres 2015 nunmehr 75.177 Gesamtkilo-
meter. Ihm also fehlen noch 4977 km für den 2. Äquatorpreis. Thomas Winkler 
benötigt noch 5134 km für die erstmalige Erfüllung. Noch etwas mehr benötigt 
Thomas Drechsler mit 7638 km. 
 

Auch im vergangenen Jahr waren die Meißner Ruderer auf Gewässern abseits 
unserer Elbe unterwegs. So wurden die Dahme-Gewässer sowie Donau, Maas 
(NL), Mosel, Havel, Unstrut, Saale und der Bodensee befahren. 
 

Die traditionelle 12-Brücken-Fahrt hat auch wieder stattgefunden. 
 

Die kilometerträchtigste Wanderfahrt im letzten Jahr war die Teilnahme an der 
TID mit 7 Ruderern. Es ging 241 km auf der Donau von Ingolstadt nach Erlau. 
Insgesamt sind das 1687km. 
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An zweiter Stelle steht die mehrtägige Wanderfahrt auf Unstrut und Saale von 
Roßleben nach Halle. Von den 7 Teilnehmern wurden insgesamt 1270 km 
gerudert. 
 

Die Wanderfahrt zum Landeswanderrudertreffen von Pirna über Meißen nach 
Mühlberg mit 13 Teilnehmern und 1209 km folgt an dritter Stelle. 
 

2016 werden wir sicher wieder schöne Wanderfahrten unternehmen. Vor allem 
werden wir auf der Elbe unterwegs sein, aber auch auf anderen Gewässern. Die 
Termine für die ersten Meißen-Torgau-Fahrten stehen schon fest. An dieser 
Stelle auch wieder ein Dankeschön an alle, die sich den Hut aufsetzen und 
Wanderfahrten organisieren.  
 

Das 51. DRV-Wanderrudertreffen findet in diesem Jahr vom 16. bis 18. Septem-
ber in Bernburg statt. Das sächsische Wanderrudertreffen 2016 findet als ein 
gemeinsames Landeswanderrudertreffen von Sachsen und Sachsen-Anhalt vom 
08. bis 10. Juli statt. Weitere Informationen zu den Wanderrudertreffen werden 
noch bekannt gegeben. 
 

Für dieses Jahr wünsche ich uns angenehmes Wetter, Gesundheit und neben der 
Bewältigung des normalen Alltags immer ausreichend Zeit um ins Bootshaus zu 
kommen, ob zum Rudern, Arbeiten oder geselligem Beisammensein. 

Gerald Hauk 
 

Das 3. Landeswanderrudertreffen findet in diesem Jahr zusammen mit 
Sachsen-Anhalt vom 8. bis 10. Juli 2016 in Torgau und Wittenberg statt. 
Im Zusammenhang damit findet eine Wanderfahrt von Torgau bis Ross-
lau statt. Ausschreibung und weitere Infos werden demnächst im Internet 
und am schwarzen Brett veröffentlicht. 
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Die ersten drei Plätze nach Ruder-km in den Altersgruppen 
 

Ruderer Jahrgang 1954 und früher  Ruderinnen Jahrgang 1954 und früher 
   Manfred Berger    1978 km     Karin Haustein  807 km 
   Wolfgang Kussatz    1019 km     Renate Seidel    20 km 
   Walter Dießner      870 km   
 

Ruderer Jahrgang 1955 – 1984  Ruderinnen Jahrgang 1955 – 1984 
   Uwe Gärtner    2882 km     Ulrike Gerlach  2370 km 
   Thomas Winkler    2033 km     Ina Berfelde                962 km 
   Thomas Drechsler    1679 km     Franziska Lange     931 km  
 

Ruderer Jahrgang 1985 – 1996  Ruderinnen Jahrgang 1985 - 1996  
   Michael Liebe    2034 km  - 
   André Kun     1169 km  - 
   Matthieu Hamann    1023 km  - 
 

Ruderer bis 18 Jahre (1997 u. später) Ruderinnen bis 18 Jahre (1998 u. später) 
Oskar Winkler      858 km     Anna-Lena Gerlach     1513 km 
Julius Forberger      288 km     Carola Ebruy      935 km 
 Hugo Hertwig      251 km     Lisa Gierth       464 km 
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Erfüller Fahrtenabzeichen 2015 
 

46x Wolfgang Kussatz   9x Oskar Winkler 
40x Karin Haustein   8x André Kun  
35x Uwe Gärtner   7x Rainer Möbius 
28x  Thomas Winkler   5x  Matthieu Hamann 
28x Thomas Drechsler   5x  Michael Liebe 
22x Rolf Hubert    3x Carola Ebruy 
21x Michael Ußner   3x Anna-Lena Gerlach 
18x Gerald Hauk   2x Ulrike Gerlach 
13x Manfred Quick   2x Lutz Kaiser 
12x Franziska Lange   2x Peter Winkler 
11x Walter Dießner   1x Ina Berfelde 
10x Manfred Berger   1x Lisa Gierth 
  9x Reiner Miethe 
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Ruder-Kilometer 2015 
 
Name    km   Name    km 
 

Gärtner, Uwe   2882   Bräuning, Bernd  232  
Gerlach, Ulrike  2370   Schulze, Konrad  223 
Liebe, Michael  2034   Forberger, Georg  216 
Winkler, Thomas  2033   Mertens, Reinhard  204 
Berger, Manfred  1978   Meier; Friedhard  182 
Drechsler, Thomas  1679   Wolf, Stefan   166 
Gerlach, Anna-Lena  1513   Krömer, Klaus  162 
Kaiser, Lutz   1383   Seyfried, Tim   159 
Kun, André   1169   Milek, Katharina  140 
Möbius, Rainer  1132   Kaeßler, Dieter  136 
Hamann, Matthieu  1023   Heinicke, Lutz  132 
Kussatz, Wolfgang  1019   Panitz, Franco   118 
Berfelde, Ina     962   Lauerwald, Justus  115 
Ebruy, Carola     935   Schüler, Alexander  113 
Lange, Franziska    931   Bendin, Wilhelm  106 
Winkler, Peter     922   Goldammer, Kay    96 
Hauk, Gerald     871   Scharf, Christoph    96 
Dießner, Walther    870   Dießner, Reinhard    92 
Winkler, Oskar    858   Ramer, Nico     92 
Ußner, Michael    814   Roy, Anna     89 
Haustein, Karin    807   Buchholz, Frank    87 
Hubert, Rolf     731   Seidel, Joachim    70 
Dietrich, Andreas    690   Klein, Georg     67 
Ebruy, Frank     681   Seiffert, Lukas-Valentin   65 
Miethe, Reiner    604   Bachmann, Maik    62 
Quick, Manfred    602   Bracklow, Kristina    62 
Gruner, Antje     559   Voigt, Michael    50 
Fischer, Sebastian    508   Tempel, Che     44 
Blauert, Dieter    475   Hamann, Desiree    42 
Drechsler, Stefan    475   Lux, Valentin     38 
Gierth, Lisa     464   Mittring, Artur    38 
Drechsler, Hansjörg    423   Kroll, Matthias    30 
Neidig, Katrin     418   Zolnier, Tom     30 
Stein, Oliver     322   Scheibe, Egbert    20 
Seyfried, Wolfgang    302   Seidel, Renate     20 
Forberger, Julius    288   Zeidler, Manja    20 
Walther, Fritz     282   Ribbeck, Jonathan    14 
Hertwig, Hugo    251   Geppert, Steven    10 
Michel, Marek    238   

 
Der Vorstand bedankt sich bei…  
den Ruderfreunden, die zum gelungenen Arbeitseinsatz am 20. Februar 2016 
beigetragen haben und allen, die im Jahr 2015 gespendet haben. Eine 
ergänzende Spendenliste für das Jahr 2015 erscheint im nächsten Kurier. 
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Langstreckenregatta in Leipzig 
 

Am 7. November 2015 sind wir (Georg, Lisa, Carola und ich) und natürlich 
unsere Trainer und Betreuer Anna, Michi und Herr Ebruy nach Leipzig zur 
Langstreckenregatta gefahren. Das war die erste Regatta für Georg und mich. 
Die Fahrt nach Leipzig dauerte mit dem Bus vom Stadtsportverband ungefähr 
1,5 h. Um an das Bootshaus am Elster-Saale-Kanal zu gelangen, musste Anna 
unseren Bus mit Anhänger durch sehr enge Straßen lenken. Am Bootshaus 
angekommen, haben wir die Boote abgeladen und aufgebaut.  
 

Ich war der Erste, welcher von uns Vieren zum Start fahren musste. In meiner 
Altersklasse waren insgesamt 18 Starter. Während des 3 km langen Rennens hat 
Anna mich vom Rand aus angefeuert. Am Ende habe ich den 15. Platz belegt. 
Georg hat in seiner Altersklasse den 11. Platz belegt. Carola und Lisa in ihrer 
Altersklasse den 4. und 8. Platz. Danach haben wir die Boote abgebaut, wieder 
verladen und sind nachhause gefahren.  
 

Für mich war meine erste Regatta ein echt tolles Erlebnis. Wir bedanken uns bei 
Anna, Michi und Herrn Ebruy für die klasse Betreuung. 
 

Tim Seyfried 
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Ergometer-Cup am 9. Dezember 2015  
 

In diesem Jahr ziemlich kurzfristig, meldeten wir uns als „kleine“ Vertretung 
des Meißner Ruderclubs zum Ergo-Cup in Radebeul an. Dies ist ein Vereins-
wettkampf zu dem u. a. auch die Ruderer aus Dresden und Meißen eingeladen 
werden. 
 

Anna-Lena Gerlach und ich nahmen zunächst an der altbekannten 1000-m-Dis-
tanz teil, bei der wir im guten Mittelfeld landeten, wobei auch mehr Leistung 
möglich gewesen wäre. Zum Zweitplatzierten hatte ich nur eine Zehntelsekunde 
Rückstand. Wäre ich direkt gegen ihn gefahren, wären bestimmt andere Zeiten 
herausgekommen. Auf Grund der geringen Teilnahme fiel das eigentliche 
Staffel-Rudern aus und wurde auf 350 m Single-Rudern umgemünzt. Durch die 
Radebeuler Überredungskünste ließ ich mich breitschlagen, auch diese für mich 
eher unbekannte Strecke mitzurudern. 
 

Schade, dass in diesem Jahr so wenig Beteiligung der Meißner Ruderer war. 
Wie auch Uwe Gärtner jedes Jahr erneut dafür wirbt, hoffe auch ich auf EURE 
Teilnahme zum 18. Indoor-Rowing Radebeul am 14. 12. 2016. Da diese keine 
Profiveranstaltung ist, sollte es für jeden ein Anreiz und machbar sein, sich im 
Spaß mit anderen zu messen. 

Michael Liebe 
Ergebnisse 
 

AK  Name    Strecke  Platz  Teiln. Ges. 
 

Mäd 13/14 Anna-Lena Gerlach 1000 m 2  4 
SM  Michael Liebe  1000 m 3  5 
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Schwimmwettkämpfe am 31. Januar 2016  in Pirna 
 

Fleißig bereiteten sich unsere jüngsten Ruderinnen und Ruderer auf die 
Schwimm-Wettkämpfe in Pirna vor. Bereits im Dezember stand jeweils sams-
tags ein Training im Meißner „Wellenspiel“ auf dem Plan. Hier wechselten sich 
Rainer Möbius und Michael Liebe mit Anna Roy und Jaqueline Seyfried ab. 
 

Die Aktiven kamen aus Dresden, Leipzig, Eilenburg und Radebeul und Meißen. 
Der Schwimmwettkampf der sächsischen Ruderer wurde von den Pirnaern 
bereits zum 22. Mal ausgerichtet. 
 

Ergebnisse der Meißner Teilnehmer 
 

50 m Brust   Name           Platz  Teiln. gesamt 
 

Mädchen Jg 04/05  Antonia Forberger  10   17 
Juniorinnen B Jg 00 Ebruy, Carola    5     6 
Frauen-Masterinnen Roy, Anna     1     2  
    Seyfried, Jacqueline   2     2 
AK Jun 04-05  Hertwig, Hugo  14   36 
    Ribbeck, Jonathan  19   36 
    Goldammer, Kay  32   36  
Jun Jg 2003   Seyfried, Tim   9   18  
Jun Jg 2002   Forberger, Georg   9   14 
Junioren A (98 – 99)   Forberger, Julius   9   14 
Männer   Bendin, Willi   4.   14 
Männer-Master  Möbius, Rainer   5     5  
 

WK FUN bis 14 Jahre Ribbeck Jonathan;   1     3 
Vereinsstaffel  Seyfried, Tim  

Forberger, Georg; Hertwig, Hugo    

Funstaffel bis 14 J.  Ebruy, Carola;   3     3 
Roy, Anna, 

       Forberger, Julius; Bendin, Willi       

50 m Kraul  
Frauen-Master  Seyfried, Jacqueline   1     2 
    Roy, Anna     2     2          

Männer-Master  Möbius, Rainer    4     4 
 

Damit haben unsere Meißner Sportler 2 Einzel- und einen Staffelsieg errungen.  
 

Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
 
 
 

Aktuelles vom Meißner Ruderclub „Neptun“ unter http://www.meissner-ruderclub.de/   
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Lichtelabend am 5. Dezember 2015 
 

Traditionell am ersten Samstag im Dezember trafen sich die Ruderinnen und 
Ruderer zum Lichtelabend im Bootshaus. Der Saal war gut gefüllt, etwa 55 
erwartungsfrohe Ruderer waren gekommen. Die Küche mit den fleißigen 
Helfern (Katrin, Waltraud und Anna-Lena) hatten sich wieder sehr viel Mühe 
gegeben, um allen hungrigen Mäulern etwas zu bieten. 
 

Unser Ehrenvorsitzender Wolfgang Seyfried wünschte allen einen unterhaltsa-
men Abend. Zum Mitsingen animierten Manfred Quick mit seine Anita in ge-
wohnter Weise. Anna Roy stellte die Trainingsleute vor und überreichte ihnen 
im Namen vom „Weihnachtsmann“ kleine Präsente. Auch die Betreuer wurden 
nicht vergessen. Zu erwähnen ist hierbei noch, dass Michael Liebe inzwischen 
im Besitz der Trainerlizenz C ist. Herzlichen Glückwunsch dazu! Bleibt zu 
hoffen, dass alle Jugendlichen auch im neuen Jahr an der Verbesserung ihrer 
Leistungen arbeiten und in eine erfolgreiche Saison starten. 
 

Rolf Hubert konnte noch an Matthieu Hamann einen Teller für 3malige Teilnah-
me an der 12-Brücken-Fahrt überreichen.  
 

Es war ein unterhaltsamer und besinnlicher Abend. Wünschen wir allen Rude-
rinnen und Ruderern für das neue Jahr Gesundheit, Wohlergehen und viele 
Erfolge.  

K. Haustein 

   

 

Steuerbegünstigte Spenden zu Gunsten des MRC werden erbeten  an      

unser Konto IBAN DE25 8505 5000 3001 8820 09 
 

bei der Sparkasse Meißen,  BIC SOLADES1MEI 
 

Verwendungszweck:  Spende für den Meißner Ruderclub „Neptun“ 1882  e.V. 
 

      Bitte vergessen Sie nicht, Ihre vollständige Anschrift bei der Überweisung anzugeben. 
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11. Bußtagsausfahrt  am 18. Nov. 2015 
 

Novembersturm am Buß- und Bettag. Da es aber nur mäßig kalt ist, steht der 
Bußtagsfahrt nichts entgegen. Schon zum mittlerweile 11. Mal hat Drechsi III 
diese Fahrt mit dem Ziel Gasthaus Wildberg organisiert. 
 

Als überzeugter Langschläfer nahm ich natürlich einen Zug später – und war 
prompt der letzte Ankommende im Bootshaus, was mir eine Buchung als Steu-
ermann einbrachte - aber der Obmann hat eben immer Recht. In diesem Falle 
war es Hauki. 
 

Als erste legten wir ab, bis Rote Presse fuhren wir auch problemlos. Der aus 
Südost auffrischende Rückenwind allerdings sorgte danach für Schaumkämme 
und 30 cm hohe Wellen. Das Navigieren hatte seine Tücken, die aber von allen 
Ruderern ohne Probleme gemeistert wurden, so dass wir ohne Verluste oberhalb 
des Elbschlösschens anlegen konnten. Schnitzel, Roulade, Rostbrätel und Sauer-
braten in Verbindung mit Schwarzbier standen für uns in gewohnter Qualität 
bereit. Anlässlich der elften Wiederkehr überreichte Drechsi dem Wirt ein 
Erinnerungs-bild aus dem letzten Jahr. 
 

Wirtshaus Wildberg 

Foto: Thomas Drechsler 
  

Der befürchtete  Gegenwind 
für die Rückfahrt schwächte 
sich zusehends ab, so, dass 
alles problemlos verlief.  
 

Auch nach dem Abrudern 
kann man schöne Ausfahr-
ten unternehmen – es muss 
sich eben nur jemand auch 
den Hut aufsetzen. Viel wird 
gemeckert – oft zu Unrecht. 
Jedes Mitglied kann und 
sollte Ausfahrten oder auch 

Wanderfahrten organisieren, die Unterstützung dabei kann gerne beim Vorstand 
angefragt werden. In jedem Falle gebührt Thomas Drechsler unser aller Dank – 
es war ein wunderbarer Rudertag! 

 Sebastian Fischer 
 

 

Als neue Mitglieder in der Ruderabteilung begrüßen wir 
 

                     Eintritt am          Jahrg. 
 

 Antonia Forberger        Meißen 01.11.15       2004 
 Marlene Dietrich        Meißen 01.01.16       1980 
 Andrea Sorek        Meißen 01.02.16       1965 
 Steffi Stein        Weinböhla 01.02.16       1965
      

    Herzlich willkommen und recht viel Freude im MRC „Neptun“ 
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Eierfahrt am 1. Januar 2016 
 

Auch am ersten Tag des Jahres 2016 fand wie gewohnt die Eierfahrt statt. Neben 
den "üblichen Verdächtigen" konnten wir auch einige neue Mitruderer begrü-
ßen. Es war nicht sonderlich kalt, aber bedeckt. Nach der Bootseinteilung und 
dem umständlichen Einstieg ging es ohne Bootsschaden los. Ohne Wind erreich-
ten wir recht schnell Scharfenberg, so dass spontan noch 2 km drangehängt wur-
den, was besonders bei Uwe große Freude auslöste. 
  

Auf der Rückfahrt stand - auch wie schon gewohnt - eine gesellige Einkehr im 
„Dampfschiff“ in Sörnewitz auf dem Programm. Die freundlichen Wirtsleute 
erwarteten uns schon - die Spiegeleier mit Speck waren wieder eine gute Auf-
wärmung. Nach den leiblichen Genüssen wurden wir mit dem bedeutungsvollen 
Spruch verabschiedet: "Bis Himmelfahrt!". 
  

Es war wieder eine gut organiserte und angenehme Atmosphäre im und außer-
halb des Bootes - Danke an Drechsi für die Organisation! 

Sebastian Fischer 
 
 

 
 
 
 
 
 

In eigener Sache 
 

Da es die Versandart „Infopost“ in diesem Sinne nicht mehr gibt, werden wir für 
unsere Mitglieder den Kurier überwiegend per E-Mail versenden. Die übrigen 
werden im Bootshaus ausgelegt. Dadurch können die Druck- und Versandkosten 
erheblich vermindert werden. 
 

Der Postversand kann in Zukunft nur noch als „Büchersendung“ erfolgen. Nur 
auswärtige Mitglieder bekommen den Kurier per Post zugesandt. 
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Glühweinfahrt von Dresden nach Meißen  
 

Zur Glühweinfahrt am 20. Dezember starteten sieben Meißner Ruderwillige, wie 
üblich zur frühen Morgenstunde, chauffiert von Henning und ausgestattet mit 
einem Glühweinvorrat sowie Weihnachtsmannmützen, nach Dresden. Nachdem 
die fürs Rudern notwendigen Vorarbeiten beendet, die Boote auf dem Wasser 
und unter dem Blauen Wunder hindurch gedümpelt waren, ging es erstmal ans 
Verkosten…  
 

Wobei Glühwein bei dem Wetter, das sich „Maddi“ für diese Fahrt ausgesucht 
hatte, eigentlich überflüssig war, denn bei Sonnenschein und herrlich warmen 
Temperaturen hätte ein Bier auch geschmeckt.  
 

Trotzdem ließen wir uns von fehlendem Regen, Schnee und sonstigen im De-
zember zu erwartenden Wetterunbilden nicht verdrießen und ruderten fröhlich 
bis Cotta. Die längere Pause,  die wir dort einlegten, nutzen wir zum Verzehr 
weihnachtlicher Leckereien.  
 

Solcherart gestärkt brachen wir zu unserem nächsten Etappenziel auf, Skopi's 
Biergarten im weihnachtlichen Ambiente. Wir genossen den Aufenthalt auf der 
Terrasse mit Blick auf die Elbe bei herrlichem Sonnenschein Die restliche 
Strecke bis Meißen legten wir dann ganz geschwind zurück, unterbrochen nur 
von einer kurzen Pause.  
 

In Meißen angekommen verfrachteten wir die Boote unbeschadet ins Bootshaus, 
und waren uns einig: „Maddi“, vielen Dank,  die nächste Glühweinfahrt musst 
du unbedingt wieder organisieren!  

U. Gerlach 
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             Wir wünschen 
 

Gesundheit, Freude und Wohlergehen den Mitgliedern und 

Freunden  unseres Vereins, die im  ersten Halbjahr  2016  ein 

Jubiläum begehen: 
   

Renate Seidel 06. Januar 65 Jahre 

Reinhard Mertens 15. Januar 50 Jahre 

Manfred Quick 04. Februar 75 Jahre 

Alexander Günther 11. Februar 65 Jahre 

Maik Bachmann 22.  Februar 50 Jahre 

Konrad Schulze 10. April 65 Jahre 

Karin Haustein 06. Juni 75 Jahre 

Antje Gruner 27. Juni 50 Jahre 
 

 

Wolfgang Seyfried zum 80. Geb. am 3. Dezember  
 

Unser Ehrenvorsitzender feierte seinen 80. Geburtstag. Bereits seit 1951 ist er 
seinem Sport als Renn- und später Wanderruderer treu. Achtzehn Jahre stand er 
an der Spitze der Meißner Ruderer und fungierte als Sektionsleiter der damali-
gen BSG Einheit Meißen. In dieser Zeit gab es zahlreiche Siege und auch neue 
Boote wurden getauft. 
 

Er gehörte nach der Wende zu den Gründern des MRC „Neptun“ und bemühte 
sich um die Rückübertragung des 1945 enteigneten Bootshauses und Grund-
stücks, was leider nicht möglich war. 
 

Das Archiv unseres Clubs liegt ihm sehr am Herzen, um für die nachfolgenden 
Generationen die Geschichte unseres Sports festzuhalten. 
 

Heute steuert er die Meißner Senioren bei ihren wöchentlichen Ausfahrten. Wir 
wünschen Dir Gesundheit und weiterhin viel Freude am Rudern. 
 

Renate Seidel zum 65. Geburtstag am 6. Januar 
 

Renate ist seit 1973 Mitglied im Meißner Ruderclub. Mit ihrem Mann Joachim 
hat sie viele Wanderfahrten unternommen. Besonders danken wir ihr für ihre 
jahrelange Revisionstätigkeit in unserem Club. Gewissenhaft prüft sie in jedem 
Jahr mit Manfred Quick die Belege des Schatzmeisters. 
 

Wir wünschen Dir noch viele Jahre bei bester Gesundheit und vielleicht findest 
Du in Zukunft öfter den Weg in unser Bootshaus. Du bist jederzeit in unserer 
Runde willkommen. 
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Manfred Hamm zum 80. Geburtstag am 24. Januar 
 

Über 60 Jahre hält Manfred unserem Ruderclub nun schon die Treue. Bei den 
Silvesterfeiern der „Heinrichsbrüder“ ist seine Musik stets beliebt. In seiner ak-
tiven Laufbahn war er auf Regatten und Wanderfahrten anzutreffen. Dabei erfül-
lte er 9mal den Fahrtenwettbewerb. Aus gesundheitlichen Gründen steigt er heu-
te nicht mehr ins Boot, sondern hält sich auf dem Ergometer im Bootshaus fit. 
 

Wünschen wir ihm noch viele Jahre Gesundheit und dass er noch Spaß hat bei 
seinen Besuchen in unserer Mittwochrunde und bei Veranstaltungen im Boots-
haus. Selbstverständlich wurden bei der Geburtstagsfeier in der „Vinothek“ in 
Radebeul auch wieder Spenden für unseren Ruderclub gesammelt. 
 

 

Michael Liebe erwarb die Trainer-Lizenz C 
 

Der Lehrgang des Landes-Ruder-Verbandes Sachsen fand über vier komplette Herbst-
Wochenenden (18. - 20. 9.; 2. - 4. 10.; 9. - 11. 10. und 16. - 18. 10. 2015 im Bootshaus 
der DHfK in Leipzig-Burghausen statt.  
 

Hauptsächlich ging es um aktuelle Ruderprojekte (Rudern gegen Krebs, Handicap-
Rudern u. a.) und um die Struktur des LRV. Wichtige Themen waren außerdem sport-
medizinische Grundlagen sowie rechtliche und Sicherheitsaspekte. Selbstverständlich 
lernten die Teilnehmer auch etwas über die Aufgaben und die Verantwortung eines 
Übungsleiters, Rudertechnik, Fehleranalyse. Methodische Grundlagen der Trainings-
planung und noch weitere Fragen standen auf der Tagesordnung. Besonders wichtig 
war der Austausch der Lehrgagsteilnehmer untereinander. 
 

Der Meißner Ruderclub gratuliert Michael zur erworbenen Lizenz und wünscht ihm 
bei seiner Arbeit mit den Jugendlichen viel Erfolg. 
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Manfred Quick zum 75. Geburtstag am 4. Februar 
 

Unser „Heinrichsbruder“ Manfred kam 1969 zum Rudern ins Bootshaus. Seit-
dem hat er viele Jahre an Wanderfahrten teilgenommen und im Jahre 2015 den 
Fahrtenwettbewerb zum 13. Mal erfüllt. Zur Weihnachtsfeier unterhält er seit 
einigen Jahren die Ruderer mit seinem Akkordeon. Seine Anita begleitet ihn 
dazu auf der Gitarre. 
 

Zusammen mit Renate Seidel prüft er jährlich vor den Jahreshauptversamm-
lungen die Belege unseres Schatzmeisters. 
 

Wir wünschen Dir auch weiterhin viel Spaß an der Musik. Bleib gesund, damit 
Du das Rentnerdasein noch lange genießen kannst. Auch Manfred feierte seinen 
Geburtstag in größerer Runde in Niederwartha und sammelte Spenden für 
unseren Meißner Ruderclub. 
 

 
 
Unsere langjährigen Mitglieder 
 

   Hans Köhler und Wolfgang Seyfried 
 

blicken auf eine 65jährige Mitgliedschaft zurück. Seit dem 1. März bzw. 1. April 
1951 halten sie unserem Club bereits die Treue.  
 

Wir wünschen ihnen Gesundheit und hoffen, dass sie noch viele gemeinsame 
Stunden mit uns in unserem schönen Bootshaus verbringen können.  
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Liebe Ruderkameraden!  
 

Das Jahr ist nun schon im zweiten Monat, die ersten Kilometer sind gerudert 
und die Jahreshauptversammlung gehört der Geschichte an. Um das Wir-Gefühl 
in unserem Verein mit neuem Leben zu erfüllen, habe ich mir folgendes 
überlegt. Wenn die Sonne wieder höher steigt und unser Steg wieder zum An- 
und Ablegen nutzbar ist, möchte ich von April bis Oktober einen Achterrudertag 
im Monat einführen. 
 

Der Grundgedanke : 
Unsere Achter werden höchstens ein- oder zweimal im Jahr aufs Wasser 
gebracht. Wir haben im letzten Jahr viel Zeit und Mühe in die Instandhaltung 
der Achter investiert, ohne das damit verbundene Potential auszuschöpfen. 
Dieses besteht zum Beispiel in der stärkeren Bindung unserer Mitglieder zum 
Verein und untereinander. Weiterhin sollten diese Tage zum Repräsentieren 
nach außen genutzt werden. So sollte die Fahrtroute immer durch die Meißner 
Brücken führen. 
 

Zum Ablauf: 
Alle, die sich an der Ausfahrt beteiligen wollen, werden mitgenommen! Wenn 
die Achterruderplätze nicht ausreichen, können auch andere Bootsklassen 
gefahren werden. Das Gleiche gilt auch, wenn der zweite Achter nicht voll 
besetzt werden kann. Die Bootseinteilung nimmt der Ruderwart oder ein von 
ihm beauftragtes Mitglied vor. 
 

Nach der Ausfahrt sollte nicht einfach geduscht und nach Hause gefahren 
werden. Man könnte danach noch Grillen, Lagerfeuer machen oder andere 
kulturelle Aktivitäten unternehmen. Wenn ihr Ideen habt, bitte vorbringen und 
mit umsetzen. 
 

Um diese Tage durchführen zu können, muss der Doppelachter noch lackiert 
werden und der Riemensatz für den anderen hergerichtet werden. Für diesen Tag  
im Monat wird immer eine Liste mit dem Achterlogo aushängen, wo sich die 
Interessenten eintragen können. 
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Noch ein kurzes Wort zur Nutzung der Ergometer, des Kraftraumes und des 
Beckens : 
 

Die Trainingszeiten der Trainingsgruppen stehen fest. In dieser Zeit ist die 
Nutzung der oben angeführten Geräte und Einrichtungen nur mit Zustimmung 
des verantwortlichen Übungsleiters oder Sportlers möglich. Die Geräte und 
Einrichtungen müssen nach dem Training aufgeräumt und gegebenenfalls 
gereinigt werden! Die Kontrolle sollte durch den verantwortlichen ÜL oder 
Sportler erfolgen. Dazu gehört: Hanteln und Gewichte an die vorgegebenen 
Stellen und Ablagen legen oder hängen (schwere Hantelscheiben unten, leichte 
oben, leere Trinkflaschen bitte wieder mitnehmen, keine Sachen liegen lassen)! 
 

Euer Ruderwart Thomas Winkler 
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Veranstaltungs- und Wettkampftermine 2016 
 

Termin                     Wettkampf       Veranstalter     
 

 

 

23. 2.; 1. 3.;              Steuermannslehrgang     MRC 
8.3.; 15.3.  
25. März        Frühjahrswanderung     MRC 
2. April        Anrudern 13 Uhr     MRC 
9. April        37. Triton-Langstrecke     RV Triton Leipzig 
9. und 16. April       Wanderfahrt nach Torgau    MRC 
30.April/1.Mai       120. Bernburger Regatta    Bernburger RC 
5. Mai         Himmelfahrtsrudern     MRC 
7./8. Mai        26. Eilenburger Frühjahrsreg.     RC Eilenburg  
28. Mai        127. Dresdner Regatta     SERV 
4. Juni        Training Staffelrudern und    MRC 

      Grillabend im Bootshaus        
18./19. Juni       Bad Lobensteiner Regatta    Bad Lobensteiner RV 

18. Juni        HH Staffelrudern in Berlin     
 

Quellen: Rudersport 2/2016  
 

 
 

 
       Impressum 
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    Meißner Ruderclub "Neptun" 1882 e.V. 
   

            Bootshaus  Siebeneichener Straße 39, 01662 Meißen,   � und Fax  03521/453588 
 _____________________________________________________________________ 
  

Ehrenvorsitzender             Wolfgang Seyfried 
 _________________________________________________________ 

 

Geschäftsführender Vorstand: 
       

 Vorstand Organisation     Andreas Dietrich   
 Vorstand Technik   Michael Ußner  
 Vorstand Sport   Ina Berfelde 
 Schatzmeister   Gotthard Michel 
 _____________________________________________________________________ 
    

 Ruderausschuss: 
 

Hauswart      Frank Ebruy  
Bootswart      Uwe Gärtner 
Ruderwart      Thomas Winkler 
Wanderruderwart     Gerald Hauk 
Jugendleiterin      Anna Roy 
_____________________________________________________________________ 
 

 Beisitzer           
 Schriftführer      Franziska Lange 
 Mitgliederwesen      Thomas Drechsler 
 Sponsoring      Karl Forberger 
 Beisitzer     Michael Liebe    
 Clubkurier und      Wolfgang Kussatz 
 Übernachtung/     � 0351/4221860  
 Vermietung:      wkussatz@t-online.de          

  
  
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


